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n Aus dem Gemeinderat August 2021
Kindergarten Himmelberg – Endabrechnung sowie  
Abgangsdeckung 2020
Der für den Kindergarten Himmelberg für das Jahr 2020 fest-
gestellte Abgang in Höhe von € 80.514,07 wird zur Kenntnis 
genommen und die finanziellen Mittel für den im Jahr 2021 
zu leistenden Restabgang 2020 in Höhe von € 50.514,07 zur 
Verfügung gestellt. Zusätzlich werden die für das Jahr 2021 
errechneten Beträge für die Verwaltungskostenpauschale mit 
gesamt € 3.615,00 zur Kenntnis genommen.
Auflösung von Gebührenhaushalten mit Realisierung 
HH-Rücklagen-Sparbücher
Die Auflösung der bisherigen „Gebührenhaushalte“ Viehlade-
wagen und Fremdenverkehr wurde beschlossen und die damit 
verbundene Realisierung der zugehörigen zweckgebundenen 
Sonderrücklagen-Sparbücher.
Aktion „Schwimm dich fit & gesund“ – Schwimmkurs 2021
Die Aktion „Schwimm dich fit & gesund“ wird unterstützt 
und für 19 Teilnehmer*innen die Kosten in der Höhe von 
€ 1.520,00 übernommen.
Kostenübernahme Schülerbeförderung im Gelegenheits-
verkehr – Schuljahr 2021/2022
Die Schülerbeförderung durch das Busunternehmen „Busreisen Ta-
ferner“ wird auf Strecken durchgeführt, die von der Finanzlandes-
direktion nicht oder nicht zur Gänze finanziert werden. Der Diffe-
renzbetrag wird von der Gemeinde Himmelberg übernommen.
Durchführung Kindergartentransport im Kindergarten-
jahr 2021/2022
Der Kindergartentransport für das Jahr 2021/2022 wird durch das 
Busunternehmen „Busreisen Taferner“ durchgeführt und die dafür 
anfallenden Kosten von der Gemeinde Himmelberg übernommen.
Sportplatzdüngung
Am Sportplatz Himmelberg wird eine Herbstdüngung durch-
geführt und mit den Arbeiten die Firma Rumpold – Gärtnerei 
und Gartengestaltung beauftragt.

Baumschnitt bzw. Kronenreduktion
An den Bäumen am Kinderspielplatz ist ein Baumschnitt bzw. 
eine Kronenreduktion vorzunehmen und wurde mit den Arbeiten 
die Firma Rumpold – Gärtnerei und Gartengestaltung beauftragt.

Schulobst und - Gemüse - Programm 2021/2022
Bezüglich des EU-Schulobstprogrammes wird von der Ge-
meinde Himmelberg der Kostenanteil von € 3,80 pro Kind für 
das Schuljahr 2021/2022 übernommen.

Refundierung Jagdpacht
Den Anträgen der Jagdausübungsberechtigten wird nicht nach-
gekommen und eine aliquote Refundierung des Jagdpacht-
zinses abgelehnt.

Ansuchen ARGE Himmelberger Bauernmarkt
Für jeden durchgeführten Bauernmarkt ab 2021 sind zwei ko-
stenpflichtige Müllsäcke im Gemeindeamt abzuholen. 

Erhöhung Hundeabgabe
Die Hundeabgabe für das Halten eines Hundes ab dem Jahr 2022 
wird von € 15,00 auf € 20,00 erhöht. Die Höhe der Hundeabgabe 
für jeden weiteren Hund soll, wie bisher € 30,00 betragen.

Förderung Kinderbetreuung
Familien, deren Kinder im Schuljahr 2020/2021 keinen Kin-
dergartenplatz bekommen und daher die Kinder bei einer Ta-

gesmutter angemeldet haben, erhalten eine Förderung pro Kind 
und Tag von € 3,50.
Wechsel des GTS-Anbieters „Rettet das Kind“  
zu „Kindernest“
Der Vertrag mit dem Anbieter der GTS Himmelberg (Nachmit-
tagsbetreuung) „Rettet das Kind“ wird mit April 2022 gekün-
digt und zum Anbieter „Kindernest“ gewechselt.
Blumenolympiade 2021
Die Gemeinde Himmelberg hat bei der Blumenolympiade wie-
der teilgenommen und die Kosten für die Anmeldung übernom-
men. Für jeden Teilnehmer gibt es auch ein kleines Präsent.
Stiegenaufgang Ganztagesschule –  
Anbringung eines Handlaufs
Beim Stiegenaufgang zu den Räumlichkeiten der Ganztags-
schule wird ein zweiter Handlauf angebracht. Mit den Arbeiten 
wird die Tischlerei Allmann beauftragt.
VS Himmelberg – Anbindung an das Glasfasernetz
Im Zuge des Förderprogrammes „Breitband Austria 2020 Con-
nect“ wird die Volksschule Himmelberg an das Glasfasernetz 
angebunden. Die Grobkosten betragen € 14.004,00 und wer-
den vom Fördergeber mit 90 % gefördert. Mit den notwendi-
gen Arbeiten wird die A 1 Telekom Austria AG beauftragt.
WVA Himmelberg - BA4 und BA4.1 – EMSR Ausrüstung, 
Fernwirkanlage und Prozessleitsystem
Für die Gemeindewasserversorgungsanlage Himmelberg wird 
die Errichtung der EMSR Ausrüstung an die Firma RSE In-
formationstechnologie GmbH, in Wolfsberg, gemäß Angebot 
(€ 112.857,91) vergeben.
Anschaffung eines Notstromaggregates – Förderpro-
gramm Land Kärnten
Im Zuge des Förderprogrammes des Landes Kärnten wird ein 
Notstromaggregat (GE 65 FSX) angekauft und bei der VS Him-
melberg die notwendigen Installationen hergestellt. Mit den Ar-
beiten sowie der Beschaffung des Notstromaggregates wird die 
Firma Jerabek – Elektrosysteme in Himmelberg beauftragt. 
Überarbeitung des textlichen Bebauungsplanes
Das Raumplanungsbüro Dipl. Ing. Kaufmann in Klagenfurt 
wird mit der Überarbeitung des textlichen Bebauungsplanes 
für die Gemeinde Himmelberg beauftragt.
VS Himmelberg – Erneuerung Turn-, Sport- und Spielgeräte
Laut Prüfbefund des TÜV Austria sind einige Turn-, Sport- 
und Spielgeräte zu erneuern sowie Wartungsarbeiten durchzu-
führen. Mit der Lieferung wird die Firma Turkna, Kirchberg an 
der Pielach, beauftragt.
Sanierung Hofzufahrt – Antrag auf Finanzielle Unterstützung
Das Ansuchen auf finanzielle Unterstützung wird abgelehnt.
Sanierung Hofzufahrt – Asphaltierung öffentliches Gut
Das nicht asphaltierte Straßenstück, welches sich im öffentli-
chen Gut der Gemeinde Himmelberg befindet wird asphaltiert.

BG Steindorf-Sallach- Manessen – Antrag auf Beihilfe für 
Instandhaltungsarbeiten
Die, für die Instandhaltungsarbeiten im Jahr 2020 angefallenen 
Kosten, in der Höhe von € 676,00, werden von der Gemeinde 
Himmelberg übernommen.

BG Steindorf-Sallach-Manessen – Antrag auf Beihilfe für 
Errichtung Steinschlichtung
Der BG Steindorf-Sallach-Manessen wird für den geleisteten 
Eigenanteil eine 50 % Beihilfe gewährt.
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Das wichtigste Bauprojekt in diesem Jahr in unserer Gemeinde ist die Fortführung der 
Sanierung unserer Wasserversorgungsanlage. Der Hochbehälter Tiebel neu ist fertig-
gestellt und die Sanierung des alten Hochbehälters läuft erfreulicherweise plangemäß. 
Ich möchte mich an dieser Stelle bei allen Bewohnern der Ortschaft Tiebel ganz herz-
lich für das Entgegenkommen bei der Inanspruchnahme von Grundstücken, sowie das 
Verständnis für allfällige Verkehrsbehinderungen durch die Baumaßnahmen bedan-
ken. Besonders gilt dabei mein Dank Familie Pluch, auf deren Grundstücken Teile der 
Hochbehälter stehen. Durch ihr Entgegenkommen ist die Wasserversorgung in unserer 
Gemeinde gesichert. 

Ein besonderes Jubiläum feiert in diesem Jahr unser Bauernmarkt. Die Erfolgsgeschichte 
dieses Marktes begann vor 25 Jahren und ist jeden ersten Freitag im Monat ein fixer Be-

standteil unseres Veranstaltungskalenders. Über die Gemeindegrenzen hinweg schät-
zen die Kundinnen und Kunden nicht nur die Qualität der Waren, sondern vor allem 
die Gastfreundschaft der Standler. Ich gratuliere allen die in diesen 25 Jahren zum 
Erfolg des Himmelberger Bauernmarktes beigetragen haben und hoffe auf weitere 
erfolgreiche Jahre. 

Liebe Himmelbergerinnen und Himmelberger, liebe Himmelberger Jugend!

Fortsetzung Gemeinderat August 2021
Änderung Flächenwidmungsplan
Folgende Umwidmungen wurden beschlossen:
Nr. Parzellen Katastralgemeinde Widmung von Widmung in Fläche

1a/202 532 tlw. 
533/1 tlw. 72326 - Pichlern Grünland - für die Land- und 

Forstwirtschaft bestimmte Flächen Bauland - Wohngebiet 82 m² 
3.308 m²

1b/2021 532 tlw. 
533/1 tlw. 72326 - Pichlern Grünland - für die Land- und 

Forstwirtschaft bestimmte Flächen
Allgemeine 
Verkehrsfläche

17 m² 
905 m²

Folgende Umwidmung wurde abgelehnt:

2/2021
371/9
371/10
371/14

72316 - Himmelberg Bauland - Wohngebiet
Grünland - für die Land- 
und Forstwirtschaft 
bestimmte Flächen

689 m²
690 m²
277 m²

Erneuerung Straßenmarkierungen
Die Straßenmarkierungen im Gemeindegebiet Himmelberg 
werden im Frühjahr 2022 erneuert. 

Antrag auf Kostenzuschuss für Sanierung Zufahrtsbrücke
Dem Antragsteller wird ein Kostenzuschuss in der Höhe von 
€ 1.400,00 gewährt.

Antrag auf Errichtung eines Verkehrsspiegels
Das Ansuchen um Aufstellung eines Verkehrsspiegels am „La-
denhüttenplatzl“ wird abgelehnt. 

Antrag auf Aufnahme in Räumstrecke
Das Ansuchen auf Aufnahme der Zufahrt zum Objekt Saurach-
berg 30 in die Räumstrecke wurde abgelehnt.

Vor wenigen Wochen ist die Leiterin unseres Kindergartens Siglinde Grabner in ihren wohlverdienten Ruhestand 
gegangen. Über 2 Jahrzehnte hat sie unseren Kindergarten geleitet und großartige Arbeit geleistet. Mit großem päda-
gogischem Wissen und mit ihrer Herzlichkeit wusste die Gemeinde – und vor allem die Eltern – unsere kleinsten Ge-
meindebürger in besten Händen. Als Nachfolgerin wird Frau Ingrid Lukas unseren Kindergarten in bewährter Qualität 
weiterführen. Ich wünsche ihr für diese verantwortungsvolle Tätigkeit viel Erfolg.

Abschließend möchte ich in diesem Bürgermeisterbrief noch Probleme bei unserer Umweltinsel, beim Bauhof und bei 
den Sportanlagen ansprechen. Die Entsorgung von Altglas funktioniert größtenteils problemlos, jedoch haben wir beim 
Altpapier großen Verbesserungsbedarf. Die Papiercontainer sind bereits wenige Tage nach der Entleerung restlos über-
füllt und so werden Papier und Kartonagen auch neben den vorgesehenen Behältern abgestellt. Die Überfüllung hat vor 
allem den Grund, dass Kartons nicht zerkleinert eingeworfen werden. Ich glaube, es ist jedem zumutbar, dass bei der 
Entsorgung von Verpackungsmaterial dieser zerkleinert eingeworfen wird. Ich ersuche Sie in Zukunft darauf zu achten.
Leider haben wir auch bei den Sportanlagen in letzter Zeit das Problem, dass von einigen wenigen Müll, wie Dosen, 
Glas und Verpackungsmaterial, einfach auch auf Rasenflächen geworfen wird. Da auf diesen Plätzen unsere Kinder 
verschiedenste Sportmöglichkeiten ausüben, könnte es zu Verletzungen durch diesen Müll kommen. Ich ersuche drin-
gend die vorgesehenen und in ausreichender Anzahl vorhandenen Müllbehälter zu benützen. So kann jeder von uns 
einen Teil zu einem sauberen und gepflegten Ortsbild beitragen. 

Euer Bürgermeister Heimo Rinösl
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n �VS Himmelberg erhält das  
goldene Schulsportgütesiegel

Die körperliche Gesundheit unserer SchülerInnen liegt uns sehr 
am Herzen. Ausreichend Bewegung und Sport fördern das Wohl-
befinden. Daher ist es unser Ziel, die Kinder dahingehend zu 
motivieren, dass sie Freude an Bewegung und Sport empfinden. 
Die Coronakrise hat den Stellenwert des Turnunterrichtes, der 
Bewegung im Lebensraum Schule besonders deutlich gemacht, 
und so nutzen wir alle Möglichkeiten, im Freien zu turnen.
Das Bundesministerium zeichnet österreichweit jene Schulen 
mit dem Schulsportgütesiegel aus, die sich für den Schulsport 
besonders engagieren. Ein weiteres Kriterium ist auch die Aus-
stattung des Turnsaales und der Sportstätten. 
Nun dürfen sich die Schulkinder, sowie das Lehrerinnenteam 
der VS Himmelberg über das Schulsportgütesiegel in Gold 
freuen. Das Gütesiegel gilt als Maßnahme der Qualitätssiche-
rung von Bewegung und Sport in Schulen. Wir werden uns 
weiterhin bemühen, diesen Standard beizubehalten.

n �Hochbeet VS Himmelberg
Vom Aufbau bis zur Ernte 
erleben die Kinder der VS 
Himmelberg die Arbeit an 
ihrem Hochbeet. Auf Au-
genhöhe entdecken sie, 
wie Gemüse und Kräuter 
wachsen und was es alles 
braucht, um gut zu gedei-
hen.
Die SchülerInnen können 
den Kreislauf der Natur 
erleben. Sie sehen, wie 
junge Pflanzen gedeihen 
und beobachten unter-
schiedliche Insekten, die 
sie im Hochbeet vorfin-
den.
Das Pflegen des heran-

wachsenden Gemüses erfordert Ausdauer, macht aber in der 
Gemeinschaft der Klasse sehr viel Spaß.

n �AUVA – Radworkshop an der VS Himmelberg
Immer weniger Bewegung führt bei Kindern zu Problemen mit 
der Koordination, der Motorik und der Geschicklichkeit beim 
Radfahren.
Die AUVA hat mit qualifizierten Trainern ein Modell entwi-
ckelt, das den SchülerInnen im Volksschulalter auf spielerische 
Weise grundlegende Elemente zum sicheren Radfahren ver-
mittelt: Im Mittelpunkt stehen dabei eine gute Ausrüstung des 
Rades, ein Helm zum Schutz des Kopfes und das praktische 
Fahrtraining.
Neben Hindernissen, denen man ausweichen musste, waren 
auch einige knifflige Parcours mit den Fahrrädern zu bewälti-
gen. In einem „Schneckentempo – Rennen“, bei dem es darum 
ging, eine Strecke so langsam wie möglich zu schaffen, ohne 
abzusteigen oder den Boden zu berühren, wurde das Gleichge-
wichtsvermögen am Rad geschult. Eine richtig durchgeführte 
Vollbremsung war ebenso Teil des Übungsprogramms.
Im Rahmen dieses Workshops konnten die Kinder ihre Fertig-
keiten und Fähigkeiten beim Radfahren verbessern und die Be-
herrschung des eigenen Fahrrades, auch in außergewöhnlichen 
Situationen, trainieren. Das ist für die sichere Teilnahme im 
Straßenverkehr besonders wichtig.
Ein herzliches Dankeschön an unseren kompetenten Trainer 
der AUVA und an die Eltern, die als HelferInnen den ganzen 
Vormittag zur Verfügung standen.

Auch die Erfahrung, dass es nicht alle Pflanzen schaffen, wird 
gemacht: Manche werden von den Schnecken gefressen, an-
dere haben Läuse bekommen oder sind verwelkt. Vielleicht ist 
auch das eine oder andere Radieschen schon vor der Ernte in 
einem Kindermund verschwunden?
Stolz präsentieren die SchülerInnen ihren Ertrag, der mundge-
recht für alle Kinder der Schule und auch für die LehrerInnen 
als gesunde Jause präsentiert und genussvoll verzehrt wird.
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n �Malwettbewerb
Wir gratulieren den Gewinnern der Volksschule Himmelberg, 
die am diesjährigen internationalen Raiffeisen-Zeichen-und 
Malwettbewerb teilgenommen haben, sehr herzlich!
„Bau dir deine Welt…“ lautete das Thema, zu dem die Schüle-
rInnen mit großem Einsatz und unterschiedlichsten Techniken 
kreative, bunte Bilder gestalteten. 
Folgende PreisträgerInnen wurden ermittelt: Maximilian Krei-
ner, Theo Natmeßnig, Emma Pirker, Isaak Ebner, Johanna 
Grafschafter und Tilda Sousa de Vilhena.

n �Sicherheit an erster Stelle
Auch in diesem Schuljahr musste die Sicherheitsolympiade 
aufgrund der Corona-Epedemie leider abgesagt werden. Also 
fand sie wieder unter geänderten Bedingungen als Quiz statt. 
Bei den Vorbereitungen in der 4. Klasse der VS Himmelberg 
standen vor allem die goldenen Regeln beim Verständigen 

der Rettungskräfte und das richtige Verhalten im Notfall im 
Vordergrund. Herr Stocker vom Zivilschutz besuchte die teil-
nehmenden SchülerInnen und brachte einige Preise mit. Die 
Direktorin und die Lehrerinnen gratulieren ganz herzlich zum 
bestandenen SchülerInnen-Quiz. 
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n �Arno Gfrerer 3-Jahrzehnte und mehr auf der Gemeinde
Wassermeister Arno Gfre-
rer feierte im Juli seine über 
3-Jahrzehnte lang andauernde 
Beschäftigung als Bauhof-
mitarbeiter bei der Gemein-
de Himmelberg. Aus diesem 
Anlass wurde dem Jubilar auf 
dem Gemeindeamt herzlich 
gratuliert, neben den gesamt-
en Kolleginnen und Kollegen 
war auch Bürgermeister Hei-
mo Rinösl unter den Gratu-
lanten. Man freut sich schon 
auf die nächsten Jahre mit 
Wassermeister Arno Gfrerer 
bei der Gemeinde.

n �Schwimmkurs

Der diesjährige Schwimmkurs der Gemeinde Himmelberg 
fand Anfang August am Flatschacher See statt. 36 Kinder, 
darunter Anfänger und Fortgeschrittene konnten im Rahmen 

des Projektes „Schwimm dich fit & gesund“ das Schwimmen 
erlernen bzw. perfektionieren. Wir gratulieren allen Kindern 
zur erfolgreich abgelegten Prüfung.

n �ABSCHIED und DANK
Nach einigen „Vor-Verabschiedungen“ ist nun der reale Ab-
schied da – der  Pensionsantritt. Ich möchte aber nicht gehen, 
ohne meinen Kolleginnen, die mich von Anfang an begleitet 
haben, meinen Dank auszusprechen. 
Als wir vor 23 Jahren zu einem Team zusammengewürfelt 
wurden, war es nicht einfach. Doch wir haben es mit Toleranz, 
Reife, Humor und Einsicht geschafft, alle Anforderungen, Kri-
sen  und schwierigen  Zeiten zu meistern. Wir sind daran ge-
wachsen, und haben gemeinsam wirklich viel geschafft, und 
auf diese Arbeit können wir als Team stolz sein! Das kann uns 
niemand nehmen. Ich danke dir Edda, Gabi, Manuela und Mo-
nika, für deinen Einsatz, deine Unterstützung – jeder von uns 
hat seine Stärken eingebracht, und so die gute Arbeit ermögli-
cht. Ich wünsche euch weiterhin alles Gute, und viel Freude!
Siglinde Grabner
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n �Second Hemd – Gib dem Alten eine zweite Chance
Die Vorbereitungen für unsere 
Kleiderkreisel laufen bereits auf 
Hochtouren. Für unser heuriges 
Tat.Ort-Jugend Projekt haben wir 
uns etwas ganz Besonderes ausge-

dacht. Wir wollen „alten“ Kleidungsstücken eine zweite Chance 
geben, um auf diese Weise die Gesellschaft auf den überdurch-
schnittlichen Kleiderkonsum aufmerksam zu machen. Die 
bereits stattgefundenen Abgabetermine der Kleidungsstücke 
wurden von der Bevölkerung zahlreich in Anspruch genom-
men, wofür wir uns jetzt schon herzlich bedanken. Nach der 
Größensortierung und anderen organisatorischen Erledigungen 
freuen wir uns schon, möglichst viele Gesichter bei unseren 
zwei Kleiderkreisel zu sehen. Diese finden beim Himmelber-
ger Bauernmarkt am 6. August und 3. September jeweils ab 
14 Uhr statt. Das eingenommene Geld spenden wir an zwei 

Wohngemeinschaften in Waiern wo 26 Kinder beheimatet sind. 
Die Kinder, die dort wohnen, kommen aufgrund schwieriger 
familiärer Situationen in den zwei Wohngemeinschaften. Dort 
werden sie liebevoll betreut und finden hier ein Stück Heimat 
auf Zeit. Sie beginnen ihre persönlichen Ziele zu entwickeln 
und durch verschiedenen Fördermaßnahmen und Therapiean-
gebote wird Belastendes aufgearbeitet und Defizite aufgeholt. 
Die eingenommenen Spenden können hier sinnvoll verwendet 
werden und bleiben auch in der Region, was uns als Landju-
gend sehr wichtig war bei diesem Projekt. 

Kleidung, welche nicht verkauft wird, spenden wir unserem 
Kooperationspartner der youngCaritas Kärnten. Mit unserem 
Projekt wollen wir möglichst vielen Menschen, welche es nicht 
immer so einfach haben, ein wenig Freude bereiten. 
Landjugend Himmelberg

n �Premiere in Himmelberg beim Reitverein Hoferbauer
Nach der Corona bedingten Verschiebung Ende Mai konnte 
das CDNC-Neu am 25. Juli endlich durchgeführt werden. Die-
ses Dressurturnier bietet eine Plattform für alle jungen Reiter 
und Einsteiger, um erstmalig Turnierluft zu schnuppern. Von 
der Führzügelklasse über First Ridden, Reiterpass- und Rei-
ternadelaufgaben, Lizenzfreien Bewerben und leichten Dres-
suraufgaben der Klasse A bis L standen von in der Früh bis 
zum späten Nachmittag eine große Auswahl an Startmöglich-
keiten am Programm. Dies wurde auch von vielen Reitern ge-

nützt. Bei traumhaftem Wetter waren über 80 Starter aus ganz 
Kärnten und auch aus den Nachbarbundesländern angereist.
Den Heimvorteil nützen konnten Emelie Hoi und Blikki, Lena 
Seebacher und Erlenkönig, Dorian Fürpass und Sokrates, Ka-
trin Natmeßnig und Schubert sowie Angela Urschitz und Quel 
Filou vom Reitverein www.hoferbauer.at
Danke an alle Helfer für die Hilfe bei der Veranstaltung und 
an alle Himmelberger die unsere Veranstaltung besucht haben.
Wir freuen uns auf eine Fortsetzung im nächsten Jahr!
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Lena Seebacher und ErlenkönigEmelie Hoi mit Blikki und Katrin Natmeßnig; Richterin Helga 
Nischelwitzer bei der Siegerehrung
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n �Der SV Himmelberg setzt auf Nachwuchs

Zwei Wochen vor Schulende führten wir ein Schnuppertraining 
mit Informationsveranstaltung am Sportplatz in Himmelberg 
durch. Es waren an die 40 Kinder mit ihren Eltern dabei und 
das Interesse war erfreulicherweise sehr groß. Als Obmann des 
SV Himmelberg freut es mich derzeit ca. 50 Kinder und ihre 
Eltern bei jedem Training begrüßen zu können. Es wird zwar in 
der neuen Saison2021/22 keine Kampfmannschaft, aber dafür 
eine U6, U7, U8, U10 und eine U12 Mannschaft geben. Alle 
Mannschaften bestehen fast ausschließlich aus Himmelber-
ger Kindern und wir haben in keiner Mannschaft eine Spiel-
gemeinschaft mit anderen Vereinen. Wir haben auch ein sehr 
gutes und erfahrenes Trainerteam mit Stefan Petritz (U12 und 
NW Koordinator), Rene Vitzthum (U10), Helmut Bacher (U8), 
Martin Phillips, Karl Gruber (U7 & U6) und Peter Hold (Tor-
manntrainer bei U10 & U12). Es würde uns freuen, wenn wir 
noch interessierte Kinder im Alter von 5 bis 12 Jahren und na-

türlich auch deren Eltern in unseren Verein begrüßen könnten. 
Es besteht immer die Möglichkeit sich bei uns zu melden und 
auch bei einem Training vorbei zu kommen. Wir trainieren immer 
Dienstag und Donnerstag. Genaue Informationen erhalten sie von:

Stefan Petritz (Nachwuchskoordinator) Tel. 0699/12651912 
oder Dietmar Aigner (Obmann) Tel. 0664/9109828

Der Obmann des SV Himmelberg
Dietmar Aigner

n Geburten

Simon Christian Puggl, Mai 2021
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n �Gästeehrungen

5 Jahre Urlaub bei Familie Horst & Melanie Schnitzer – Her-
mann und Christel Terdues aus Deutschland

30 Jahre Urlaub beim Gasthof-Pension Urscherwirt – Beate 
und Jens-Peter Guckuck aus Deutschland

n �Volksbegehren
Zu den Volksbegehren
• Kauf Regional
• Notstandshilfe
• Impfpflicht: Notfalls JA
• Impfpflicht: Striktes NEIN
wurden Einleitungsanträge eingebracht. Diese Volksbegehren 
können im Eintragungszeitraum, 20. bis 27. September 2021, 
während nachfolgenden Öffnungszeiten unterschrieben werden:
Montag	 20. September 2021	 von 07:30 bis 16:00 Uhr
Dienstag	 21. September 2021	 von 07:30 bis 20:00 Uhr
Mittwoch	 22. September 2021	 von 07:30 bis 16:00 Uhr
Donnerstag	 23. September 2021	 von 07:30 bis 20:00 Uhr
Freitag	 24. September 2021	 von 07:30 bis 16:00 Uhr
Samstag	 25. September 2021	 von 08:00 bis 10:00 Uhr
Sonntag	 26. September 2021	 geschlossen
Montag	 27. September 2021	 von 07:30 bis 16:00 Uhr

Die Krise als 
Chance genutzt
„Wenn nicht jetzt wann dann!“ 

dachte sich Baumeister Ing. Rupert Katholnig als die 
Wirtschaftskrise 2008 in Europa Einzug hielt, und 
gründete sein Unternehmen Katholnig Bau GmbH.

Nicht zu klein und nicht zu groß!
Die Größe des Unternehmens macht es möglich, 
dass der Erstkontakt, die Beratung, die Planung und 
die Bauüberwachung von allen Projekten vom Chef 
persönlich übernommen werden. Somit kommt jedem 
Kunden sein über 30-jähriges Fachwissen zu Gute.
Die Umsetzung erfolgt durch die bestens geschulten 
und sehr motivierten Mitarbeiter. Wo Andere auf 
Leiharbeiter setzen, hat die Katholnig Bau GmbH den 
Vorteil schnell und verlässlich zu agieren. 
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n �Information aus dem Bauamt –  
Änderung der Bauordnung 2021

Mit dem Landesgesetzblatt 48/2021 vom 29. April 2021 wur-
de die Kärntner Bauordnung 1996 sowie die Kärntner Bauvor-
schriften geändert. Die Änderungen traten mit 01. Juni 2021 in 
Kraft.
Hier finden Sie ein paar Beispiele aus § 7 der Kärntner Bauord-
nung für mitteilungspflichtige Bauvorhaben:
• �Einfriedung in Leichtbauweise bis zu 2 m Höhe, auch wenn 

diese gemeinsam mit einem Sockelmauerwerk bis zu 0,50 cm 
ausgeführt werden

• �Senk- und Sammelgruben bis zu 40 m³ Rauminhalt
• �Sonnenkollektoren und Photovoltaikanlagen bis zu 100 m² 

Fläche, wenn diese als Zubau zu einem Gebäude ausgeführt 
werden

• �Terrassen bis 40 m² Grundfläche sowie Terrassenüber-
dachungen bis zu 40 m² Grundfläche und 3,50 m Höhe, auch 
wenn diese als Zubau zu einem Gebäude ausgeführt werden

• �Raum- und Kombiheizgeräte mit Wärmepumpe im Sinne der 
Verordnung (EU) Nr. 813/2013, wenn diese keine unzumutba-
ren oder das ortsübliche Ausmaß übersteigenden Immissionen 
verursachen; anzumerken ist dass für diese Geräte ein Gutach-
ten eins Sachverständigen, dass keine unzumutbare oder das 
ortsübliche Ausmaß übersteigenden Immissionen verursacht 
werde, der Behörde vorgelegt werden muss

• �Der Abbruch von Gebäuden mit einer Kubatur bis zu 1000 m³, 
die nicht an eine bauliche Anlage eines anderen Grundstückes 
angebaut sind

• �Verkehrsflächen bis zu 150 m²
• �Durchbruch einer Außenwand bis zu 2,50 m² oder die Erweite-

rung eines bestehenden Durchbruchs einer Außenwand bis zu 
einer Gesamtfläche von 2,50 m²

• �Erneuerung eines Daches inklusive Errichtung eines Unter-
daches

Mitteilungspflichtige Vorhaben sind vor dem Beginn ihrer Aus-
führung der Behörde schriftlich zu melden. Diese Vorhaben 
müssen allerdings den Bestimmungen der Kärntner Bauordnung 
1996 entsprechen. Auf den textlichen Bebauungsplan und die 
Teilbebauungspläne der Gemeinde Himmelberg sowie auf die 
Kärntner Bauvorschriften wird hier gesondert hingewiesen. Der 
Bauherr ist für deren Einhaltung verantwortlich.
Eine wesentliche Änderung der Kärntener Bauordnung ist auch 
die Verkürzung des Instanzenzuges; dh. nunmehr kann nach 
Erlassung eines Bescheides (Baubewilligung) unmittelbar die 
Beschwerde an das Landesverwaltungsgericht erhoben werden.
Die Rechtsvorschrift der Kärntner Bauordnung 1996 finden Sie 
auf unserer Homepage unter Bürgerservice-Interessante Links 
(Kärntner Bauordnung 1996 – K-BO 1996).
Für Fragen steht Ihnen Frau Schusser aus dem Bauamt gerne zur 
Verfügung. Tel.Nr.: 04276/ 23 10 -21

n �Umweltinsel
• �Die Umweltinseln (Altstoffsammelstellen) sind keine Müll

inseln, sondern hier werden nur Altstoffe wie Papier, Karton 
und Altglas (kein Fensterglas oder sonstiges Flachglas!) sor-
tiert gesammelt.

• �Altglas bitte nur im gereinigten Zustand einwerfen – stark 
verschmutzte Altstoffe gehören in die Restmülltonne.

• �Die Altpapier-Container am Wirtschaftshof werden wö-
chentlich jeden Dienstag und Freitag entleert. Sollten die 
Altstoffsammelbehälter einmal überfüllt sein, warten Sie bit-

te bis zur nächsten Entleerung! Bitte werfen sie Kartons und 
Schachteln nur gefaltet oder zerkleinert in die Sammelbehäl-
ter.

• �Grün- & Strauchschnitt darf ausschließlich von Himmel-
berger Privatpersonen in Haushaltsmengen abgeladen wer-
den. Ablagerungen von Nicht-Gemeindebürgern werden aus-
nahmslos zur Anzeige gebracht!

• �Bei der Umweltinsel am Wirtschaftshof stehen auch Conta-
iner für die Altkleidersammlung zur Verfügung!

BFK Stv. BR Heinz Zeppitz, Bgm. Heimo Rinösl, neu gewählter 
Kdt. OBI Andreas Puff, Kdt. Stv. BI Christian Glatz, BFK OBR 
Ludwig Kondrad und AFK ABI Werner Puggl (von links nach 
rechts).

n �Neuwahlen bei der Freiwilligen  
Feuerwehr Himmelberg

In der Kulturhalle/VS Himmelberg wurde am Freitag den 28. 
Mai 2021 die Wahl des Ortsfeuerwehrkommandanten und die 
seines Stellvertreters durchgeführt. Von 57 Wahlberechtigten 
Kameraden und Kameradinnen der FF-Himmelberg nahmen 42 
an der Wahl teil. Nach Auszählung der Stimmzettel, gratulierten 
Bürgermeister Heimo Rinösl, BFK OBR Ludwig Konrad, BFK 
Stv, BR Heinz Zeppitz sowie AFKZ ABI Werner Puggl dem neu 
gewählten Kommandant OBI Andreas Puff und dessen Kom-
mandant Stellvertreter BI Christian Glatz zu deren Ernennung.
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n �Was tun mit gefundenen Haustieren?
Wenn Sie ein Haustier finden und Ihnen der Tierhalter nicht be-
kannt ist, ist eine Abgabe an eines der folgenden vier Kärntner 
Tierheime sinnvoll: In Klagenfurt befinden sich das Tiko und 
das Tierheim Eden, in Wolfsberg und Villach gibt es jeweils 
nur ein Tierheim. Diese vier Tierheime haben Leistungsverträ-
ge mit dem Land Kärnten, sie kümmern sich professionell um 
das Tier und die Kosten der Tierhaltung werden ihnen ersetzt.
Bitte rufen Sie vor der Abgabe in das gewählte Tierheim an, 
damit Fragen geklärt und ein geeigneter Platz hergerichtet wer-
den kann. Auch wenn die Hilfe der Tierrettung für den Trans-
port nötig ist, helfen Mitarbeiter des Tierheimes kompetent 
weiter.
Mit der Abgabe des Fundtieres in eines dieser vier Tierheime 
übergeben Sie auch sämtliche Verantwortung für dieses Tier ab 
und Sie brauchen sich nicht mehr zu kümmern.
Das österreichische Tierschutzgesetz regelt in seinem § 30 den 
Umgang mit entlaufenen, ausgesetzten und zurückgelassenen 
Tieren. Als zuständige Behörde hat die Bezirkshauptmann-
schaft bzw. Magistrat Vorsorgepflichten für diese Tiere.
Nur mit Zustimmung der Behörde dürfen sie ein gefundenes 
Haustier behalten. Wenn Sie das Tier behalten wollen, ist es 
wichtig der Bezirkshauptmannschaft diesen Umstand zu mel-
den und nachzufragen ob dies erlaubt ist. Sie müssen Ihre Kon-
taktdaten und Ihre Wohnadresse, das Funddatum, den Fundort 
und eine genaue Tierbeschreibung inkl. ev. vorhandener Mi-
krochipnummer angeben. Die Behörde, bzw. das vertraglich 
dazu autorisierte Tierheim, hat die in ihrem örtlich zuständi-
gen Wirkungsbereich aufgefundenen Tiere in geeigneter Form 
kundzutun. Diese Kundmachung geschieht mittels der Kärnt-
ner Fundtierdatenbank (www.fundtiere-kaernten.at).
Meldet sich der Eigentümer des Tieres nicht innerhalb von 
einem Monat nach Eintragung dieses Fundtieres in der Fund-
tierdatenbank, kann die Behörde das Eigentum am Tier auf 
Dritte übertragen. Sollte daraufhin innerhalb Jahresfrist der Ei-
gentümer sein Eigentumsrecht geltend machen, so ist ihm der 
gemeine Wert des Tieres abzüglich der angefallenen Kosten zu 
ersetzen.

Damit eine Zurückführung zum Tierhalter möglich ist, müs-
sen Hunde mittels Mikrochipnummer auf ihren Tierhalter in 
der österreichischen Heimtierdatenbank registriert sein. Für 
Zuchtkatzen, das sind alle unkastrierten Katzen, gilt ebenso 
eine Kennzeichnungs- und Registrierungspflicht!
Sollte das gefunden Haustier verletzt sein, so bringen Sie es, 
wenn möglich, zu einem Tierarzt. Das Land Kärnten hat mit 
der Tierärztekammer ein Übereinkommen, dass bestimmte 
Leistungen für verletzte Fundtiere übernommen werden. Mit 
der Abgabe an einen Tierarzt haben Sie keine Verantwortung 
mehr für das Fundtier und Sie können sich sicher sein, dass es 
in guten Händen ist.
Mag. Dr. Jutta Wagner, Tierschutzombudsfrau, Juni 2021

Der Schutz unseres Planeten
ist uns allen ein Herzensanliegen.
Deshalb wird Ihre Gemeindezeitung 

ausschließlich mit CO2-frei
gewonnener Energie aus 100 Prozent 
heimischer Wasserkraft hergestellt. 
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